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INFORMATIONEN ZUM ZIRKULARVERFAHREN DER  
126. DELEGIERTENVERSAMMLUNG

Folgende Traktanden werden im Zirkularverfahren zur Abstimmung vorgelegt. 
Die Stimmkarte liegt in der Anzahl der Delegiertenstimmen dieser Broschüre bei.

1. Genehmigung Protokoll DV 2020 (Zirkularverfahren)

Gemäss Broschüre Seite 13 bis 16 

2. Genehmigung Jahresbericht 2020 des Präsidenten

Gemäss Broschüre Seite 6 bis 10

3. Genehmigung Jahresrechnung 2020 / Bericht Kontrollstelle

Gemäss Broschüre Seite 17 bis 19

Die Rechnung wurde entlastet, weil die FW Kriens als Organisatorin der kurzfristig abgesagten 
Delegiertenversammlung bereits getätigte Auslagen/Verpflichtungen selber getragen und auch 
mit einigen Sponsoren Lösungen gefunden hat. Der Aufwand zum Jubiläum 2020 einerseits 
belastet mit der kurzfristen Absage unseres geplanten Veteranenanlasses und Vernissage der 
Jubiläumsschrift von Mitte Oktober im Campus Sursee, aber anderseits entlastet mit einem 
Sonderbeitrag der Gebäudeversicherung Luzern zu unserem Jubiläumsjahr.

4. Festsetzung Mitgliederbeiträge 2022

Der Vorstand beantragt die Jahresbeiträge auf dem heutigen Niveau zu belassen. Ortsfeuer-
wehren min. CHF 80.- (Schritte à CHF 65.- pro 1‘000 bzw. 10‘000 Einwohner) Betriebsfeuer-
wehren min. CHF 80.- (Abstufung pro 50 Eingeteilte) Einzelmitglieder CHF 40.-

5. Budget 2021

Gemäss Broschüre Seite 18

Das Budget wurde gemäss den Erfahrungszahlen der Vorjahre erstellt. Der Beitrag an den DV-
Tagungsort entfällt, weil ein Zirkularverfahren durchgeführt wird und für die Veteranenehrung 
2021, welche in noch unbestimmter Form durchgeführt werden soll, ist ein Betrag budgetiert.
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6. Wahlen

a) Ersatzwahl Präsident FKL

Peter Zurkirchen, Schwarzenberg, ist seit dem Jahr 2009 im Vorstand. Seit 2011 ist er Präsi-
dent des Feuerwehrverband Kanton Luzern.

Peter Zurkirchen hat per Ende 2020 seine aktive Feuerwehrtätigkeit beendet und wird daher 
per Delegiertenversammlung 2021 (Zirkularverfahren) aus dem Vorstand austreten bzw. das 
Präsidium abgeben.

Neu schlägt der Vorstand Daniel Höde, Horw, als neuer Präsident des Feuerwehrverband 
Kanton Luzern vor.

Daniel Höde wohnt mit seiner Partnerin Jasmin Thalmann in Horw und ist bald 42-jährig. Er 
ist gelernter Bauspengler. Nach dem Besuch der Handelsschule und der Weiterbildung zum 
technischen Kaufmann mit eidg. Fachausweis arbeitet er seit mehr als 15 Jahren im Kom-
mando Führungssimulator, Generalstabsschule, Höhere Kaderausbildung der Armee als 
Fachlehrer Fachbereich Simulationssteuerung. Aktuell hat Daniel Höde zusätzlich noch die 
Höhere Fachschule für Betriebswirtschaft abgeschlossen. Daniel Höde ist stellvertretender 
Chef des Kantonalen Territorial Verbindungsstabes (KTVS) der Armee und damit im Kantona-
len Führungsstab (KFS).

Daniel Höde ist seit dem Jahr 2005 in der Feuerwehr Horw. Er ist Chef Ausbildung und seit 
dem 01.01.2017 Feuerwehrinstruktor der GVL. Bei seinen Hobbies ist er an der Fasnacht, auf 
der Skipiste, auf dem Fussballplatz und auf dem Motorrad anzutreffen.

b) Delegierte SFV

Die ordentliche 3-jährige Amtsdauer der Delegierten SFV läuft aus. Somit finden die ordentli-
chen Erneuerungswahlen der Delegierten SFV für die Amtsdauer 2021-2024 statt.

Rolf Matter, Luzern, hat seine aktive Feuerwehrtätigkeit beendet. Mit der Beendigung der 
aktiven Feuerwehrtätigkeit ergibt sich daher auch sein Rücktritt als Delegierter SFV. Rolf Mat-
ter hat diese Funktion während 13 Jahren ausgeübt.

Folgende bisherige Delegierte stellen sich für eine Wiederwahl zu Verfügung: 

Christoph Paul		  Feuerwehr Seegemeinden	
Andreas Emmenegger	 Feuerwehr Hitzkirch plus
Roland Felder		  Feuerwehr Escholzmatt-Marbach
Manuel Zgraggen		  Feuerwehr Region Sursee
Jonas Graber		  Feuerwehr Zell-Ufhusen-Fischbach	
Martin Kaufmann		  Berufsfeuerwehr der Stadt Luzern
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Als neuer Delegierter und Ersatz für Rolf Matter aus dem Wahlkreis Luzern Stadt schlägt der 
Vorstand Martin Kaufmann vor. Martin Kaufmann ist in der Berufsfeuerwehr der Stadt Luzern 
als Dienstgruppenchef tätig. Weiter ist er auch als Feuerwehrinstruktor der GVL aktiv.

c) Kontrollstelle 

Für die Prüfung unserer Verbandsaktivitäten und zur Kontrolle der Verbandsfinanzen im Jahr 
2021 ist turnusgemäss eine Feuerwehr aus dem Wahlkreis Sursee an der Reihe.

Als Kontrollstelle für das Jahr 2021 schlägt der Vorstand die Feuerwehr Oberer Sempachersee 
vor.

7. Tagungssort 2022

Für die Organisation der kommenden Delegiertenversammlung vom Samstag 2. April 2022 
hat sich die Feuerwehr Emmen zu Verfügung gestellt. Der Vorstand freut sich über diese 
Bereitschaft und schlägt Emmen als Tagungsort unserer Delegiertenversammlung im Jahr 
2022 vor.

Hier befindet sich der Link zum Vorstellungsfilm der Feuerwehr Emmen:
https://youtu.be/V_L49TRP6X0
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JAHRESBERICHT DES PRÄSIDENTEN 2020

1. Einleitung	

Wir blicken auf ein sehr spezielles Jahr zurück. Wenn wir zurückschauen, bleiben uns unver-
gessliche prägende Erinnerungen. Was anfangs Jahr noch unvorstellbar war, ist eingetroffen. 
Die COVID-19-Pandemie hat uns in allen Belangen getroffen. Unser Leben und Handeln 
haben wir nicht mehr jederzeit selber steuern und beeinflussen können. Ein Gefühl welches 
wir uns hier in der Schweiz nicht gewohnt sind. Können wir aber auch von den Einschränkun-
gen der letzten Monate etwas Positives abgewinnen? War es vielleicht dank den vielen abge-
sagten Terminen und Anlässen für uns nicht auch etwas entschleunigend? Können wir uns in 
dieser Zeit auf wesentliche Dinge konzentrieren und Unwesentliches weglassen? Fehlt uns mit 
der Distanz nicht die Nähe? Sind wir dafür etwas zusammengerückt und kümmern uns ver-
mehrt um das Wohlergehen unserer Mitmenschen?

Ein solches weltumspannendes und tiefgründiges Ereignis wie wir es nun seit Monaten erle-
ben müssen, gibt uns auch Chancen und Möglichkeiten die Zukunft anders zu gestalten oder 
zumindest uns Gedanken darüber zu machen. Nutzen wir doch diese Chance und schauen 
mit positiven Gedanken voraus!

Die Luzerner Feuerwehren wurden gefordert. Das Jahr 2020 war geprägt von Absagen und 
Verschiebungen im Ausbildungsbereich. Mit Einhaltung von Schutzmassnahmen konnten 
aber gleichwohl zahlreiche Ausbildungseinheiten und Kurse erfolgreich durchgeführt werden. 
Der kameradschaftliche Teil im Feuerwehrwesen kam aber fast zum Erliegen. Dies können wir 
kurzfristig wegstecken aber auf längere Sicht wird uns dies extrem fehlen.

2. Schweizerischer Feuerwehrverband (SFV)

Der SFV hatte sich sein zweites Jubiläumsjahr anders vorgestellt. Der letzte noch durchführ-
bare Anlass war die offizielle Präsentation der Gedenkmünze und die Übergabe der Sonder-
briefmarke am 1. März in Aarau, dem Ort der ersten Versammlung des SFV im Jahr 1870. 
Andere Veranstaltungen wie der Festumzug in Zürich, das Fachseminar zu Naturkatastrophen 
wie auch die Delegiertenversammlung im Bundeshaus mussten abgesagt werden.

Wie bereits in den vergangenen Jahren und ganz besonders in dieser Zeit der Krise möchte 
der SFV als dynamischer Partner auftreten, denn «gemeinsam sind wir stärker und können wir 
die Interessen der AdF besser vertreten». Die innere Stärke des SFV gründet auf der aktiven 
und stabilen Beziehung zwischen den Angehörigen der Berufs- und Milizfeuerwehren ebenso 
wie zwischen den Ortsfeuerwehren und Kantonalverbänden.

Die Beziehungen zur Feuerwehrkoordination Schweiz (FKS) sind sehr wichtig. Der SFV wird 
sein Engagement für eine enge Zusammenarbeit unter Wahrung der Strukturen und jeweiligen 
Aufträge fortsetzen. Aufgabe des SFV ist es, die Frauen und Männer zu vertreten, die sich 
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mehrheitlich als Angehörige der Milizfeuerwehr das ganze Jahr über rund um die Uhr für die 
Sicherheit ihrer Mitbürgerinnen und Mitbürger einsetzen und sie in ihren Aufgaben und Ver-
antwortungsbereichen zu unterstützen. Ungeachtet einiger Missverständnisse hat diese 
Zusammenarbeit aus Sicht des SFV auch 2020 bestens funktioniert, auch mit Blick auf die 
Koordinierung der Corona-Massnahmen in den Feuerwehren und ihren Organisationen.

Der SFV wird auch seine engen Beziehungen mit den anderen Partnern des Bevölkerungs-
schutzes (Polizei, Sanität, Zivilschutz, technische Dienste, Armee) aufrechterhalten und vertie-
fen. Sei es mit Blick auf die Definition der Zusammenarbeit im Einsatz oder die Auswahl 
bestimmter Geräte beziehungsweise Verfahren, der Dialog ist unabdingbar. Als Beispiel hierfür 
sei die Sitzung mit Parlamentariern im September 2020, zusammen mit dem Verband Schwei-
zerischer Polizeibeamten (VSPB) zum Thema Via Sicura und Einsatzfahrten erwähnt.

In der Geschäftsstelle des SFV gab es diverse personelle Veränderungen. Walter Pfammatter, 
langjähriger Direktor-Stv des SFV, tritt bis zu seiner Pensionierung in die zweite Reihe zurück. 
Wir möchten uns bei Walter Pfammatter für seine Verdienste recht herzlich bedanken. Neuer 
Direktor-Stv ist der langjährige Leiter Finanzen Thomas Widmer.

Die Delegiertenversammlung des SFV wurde im Zirkularverfahren durchgeführt. Unser Feuer-
wehrverband hat mit allen 10 Delegiertenstimmen daran teilgenommen Die traktandierten 
Geschäfte wurden alle einstimmig oder mit sehr wenigen Enthaltungen genehmigt. Die Jahres-
rechnung 2019 des SFV schloss mit einem Gewinn von CHF 4‘741.- ab. Das Budget 2021 
sieht einen Gewinn von CHF 5‘800.- vor. Am 3. Juli 2021 findet die nächste Delegiertenver-
sammlung des SFV in Bern statt.

3. Feuerwehrverband Kanton Luzern

Am Samstag 29. März 2020 sollte unsere 125. Delegiertenversammlung in Kriens das Jubilä-
umsjahr einläuten und im Mai 2020 war ein grosser 10-tägiger Auftritt des gesamten Luzerner 
Feuerwehrwesens an der LUGA geplant. Leider konnten in diesem pandemiegeprägten Jahr 
diese Veranstaltungen und zusätzlich auch noch der Feuerwehrmarsch sowie unser Fachrefe-
rat nicht stattfinden.

Das OK der Feuerwehr Kriens unter der Führung von OK-Chef Marcel Odermatt hat mit sehr 
viel Engagement die Organisation unserer Delegiertenversammlung an die Hand genommen. 
Mit der Absage Mitte März, nur zwei Wochen vor der geplanten Durchführung, wurde die 
enorme Vorbereitungsarbeit der Feuerwehr Kriens vernichtet. Wir möchten uns recht herzlich 
bedanken für den tollen Einsatz bei der Organisation und die Akzeptanz der unausweichlichen 
Absage der Delegiertenversammlung.

Den geschäftlichen Teil unserer Delegiertenversammlung 2020 konnten wir mit einem schrift-
lichen Zirkularverfahren nachholen. Alle Sachgeschäfte wurden einstimmig angenommen.

Unser Aktuar Pascal Ludin hat sich nach 6-jähriger Vorstandstätigkeit, infolge Beendigung 
seiner Feuerwehrdienstpflicht, entschieden aus dem Vorstand zurückzutreten. Wir bedanken 
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uns bei Pascal für sein Engagement zu Gunsten des Luzerner Feuerwehrwesens. Als Nachfol-
ger wurde Marco Blättler (Kommandant FW Kriens) in den Verbandsvorstand gewählt. Für den 
zurückgetretenen langjährigen SFV-Delegierten Ivo Häfliger (2011-2020) wurde Jonas Graber 
(FW Zell-Ufhusen-Fischbach) neu gewählt. Wir danken Ivo für den stets pflichtbewussten 
Einsatz als SFV-Delegierter.

Auf den sehr wichtigen gesellschaftlichen und kameradschaftlichen Teil unserer Delegierten-
versammlung mussten wir verzichten. Für uns war aber bald klar, dass wir zumindest eine 
sehr wichtige Aufgabe unseres Verbandes, die jährliche Veteranenehrung würdevoll durchfüh-
ren möchten.

So haben wir entschieden, die Veteranenehrung 2020 nachzuholen und zugleich in Verbin-
dung auch unsere Jubiläumsschrift zu veröffentlichen.

Am 25. November 1894 haben sich im Restaurant Rebstock Luzern auf Initiative des Kaders 
des Steiger-Korps der Stadt Luzern (also der FW Stadt Luzern) visionäre Feuerwehrkameraden 
getroffen um die Grundgedanken zur Gründung des Feuerwehrverband Kanton Luzern zu 
diskutieren.

Schon dazumal war man fest davon überzeugt, dass ein gemeinsames Zusammenwirken nur 
Vorteile für das Feuerwehrwesen bringen wird.

Am 23. Mai 1895 war es dann soweit, dass die 1. Delegiertenversammlung des Feuerwehrver-
bandes Kanton Luzern im Restaurant Flora in Luzern durchgeführt werden konnte. Unser 
Feuerwehrverband kann dank diesen Pionieren sein 125-jähriges Bestehen feiern. Viele Per-
sonen haben in den vergangenen Jahren beigetragen, dass das Feuerwehrwesen in unserem 
Kanton gestärkt wurde. Mit der Gebäudeversicherung Luzern und dessen Feuerwehrinspekto-
rat wurde und wird noch immer konstruktiv und sehr eng zusammengearbeitet.

Bei einem Jubiläum darf man zurückschauen aber auch etwas gestalten was in Zukunft daran 
erinnert. Wir haben uns entschieden eine Jubiläumsschrift zu machen um die letzten 25 
Jahre, seit dem 100 Jahre-Jubiläum im Jahr 1995, festzuhalten. Die Jubiläumsschrift bildet zu 
einem die Themen Feuerwehrverband Kanton Luzern, Feuerwehrinspektorat (Zeit des Wan-
dels) und die materielle Entwicklung der letzten 25 Jahre ab. Zum anderen gestalteten alle 63 
Feuerwehren unseres Kantons je eine Seite mit Text und Fotos. Grosser Dank gebührt den 
Autoren der Jubiläumsschrift, Feuerwehrinspektor Vinzenz Graf, Vorstandsmitglied Michael 
Kümin und Feuerwehrinstruktor Patrik Müller sowie für die Gestaltung und Umsetzung unse-
rem Vorstandsmitglied Christian Gretener.

Die Veteranenehrung 2020 sowie die Vernissage unserer Jubiläumsschrift planten wir mit 
einem besonderen Anlass am 17. Oktober 2020 im Campus Sursee durchführen zu können. 
Alles war perfekt vorbereitet als wir nur 2 Tage vor dem geplanten Anlass diesen wegen der 
sich sehr negativ veränderten Pandemielage wieder absagen mussten.

Wir haben nicht aufgegeben und organisierten im 3. Anlauf für die Veteranenehrung und die 
Vernissage der Jubiläumsschrift eine virtuelle Liveübertragung des Anlasses. Am 18. Dezem-



9

ber 2020 war es dann soweit und wir sendeten während rund 75 Minuten live Bild und Ton 
aus dem Feuerwehrgebäude Kriens zu unseren Veteranen, Feuerwehrkameradinnen und 
-kameraden, Ehren- und Einzelmitglieder und Gästen nach Hause. Für uns war diese Art der 
Durchführung einer Veranstaltung völlig neu. Wir dürfen festhalten, dass wir so doch noch 
eine würdige Veteranenehrung und Vernissage abhalten konnten.

Auch unsere weiteren Veranstaltungen waren geprägt durch Absagen und Verschiebungen. 
Der Feuerwehrmarsch in Hitzkirch wird erst am Samstag 18. September 2021 stattfinden und 
auch unser Fachreferat mit dem Zukunftsforscher Georges T. Roos zum Thema "Megatrends 
– Langfristige Entwicklung der Gesellschaft" wurde um ein Jahr auf den Mittwoch 3. November 
2021 verschoben. Einzig die von unserem Verband angebotenen Seminare zum Thema 
„Medienarbeit der Feuerwehr“ konnten wie geplant durchgeführt werden und erfreuen sich 
nach wie vor grosser Beliebtheit.

Leider mussten wir am 13. November 2020 den Tod unseres langjährigen Ehrenmitgliedes 
Ernst Wicki im hohen Alter von fast 98 Jahren zur Kenntnis nehmen. Ernst hat 1965 das neue 
Sujet für die Veteranen-Wappenscheibe kreiert und die Koordination für die Bereitstellung der 
Wappenscheiben und der Auszeichnungen übernommen. Im Jahr 2004 schuf er das heute 
noch aktuelle Sujet der Verdienstauszeichnung für Veteranen. An der Delegiertenversamm-
lung 2005 in Kriens wurde er Ehrenmitglied unseres Verbandes. Wir werden Ernst stets in sehr 
guter Erinnerung behalten.

Auch unsere beiden Einzelmitglieder Fredy Schwander (1932-2020) und Paul Schmid (1946-
2020), haben uns in ihrem irdischen Dasein verlassen. Fredy Schwander war von 1980 bis 
1984 als Archivar und Paul Schmid von 1989 bis 2000 als Vertreter der Betriebsfeuerwehren 
aktives Vorstandsmitglied im kantonalen Feuerwehrverband. Wir verbleiben mit ihnen im 
kameradschaftlich verbunden.

Der Vorstand setzte sich im Jahr 2020 an seinen Sitzungen mit verschiedenen Themen ausei-
nander. Geprägt war das Verbandsjahr aber sicherlich durch die Corona-Pandemie welche 
uns, wie bereits schon erwähnt, mit viel Flexibilität, Akzeptanz und Verständnis forderte.

Die Personalplanung innerhalb des Vorstandes beschäftigte uns ebenfalls. Für mich als Ver-
bandspräsident ist die Zeit gekommen um mich zu verabschieden. Ich habe den aktiven 
Feuerwehrdienst per Ende 2020 nach 30 Dienstjahren beendet und somit endet gemäss 
unseren Statuten mit der nächsten Delegiertenversammlung auch mein Engagement im Ver-
bandsvorstand. Wir sind sehr erfreut, dass wir mit Daniel Höde, Horw, einen bestens geeigne-
ten Kameraden als Verbandspräsident zur Wahl vorschlagen können.

Für mich waren die letzten 10 Jahre als Verbandspräsident eine prägende, spannende und 
unvergessliche Zeit. Ich hatte das Privileg einem Verband vorstehen zu können welcher bes-
tens funktioniert und stets seine Aufgaben im Fokus hatte. Ich möchten mich bei der ganzen 
Feuerwehrfamilie recht herzlich dafür bedanken, dass sich dies Aufgabe/Chance wahrneh-
men durfte. Ich werde mit dem Feuerwehrwesen auch in Zukunft verbunden bleiben.
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4. Dank

Unserem Feuerwehrinspektor Vinzenz Graf, seinem Stellvertreter Alois Kreienbühl sowie den 
Feuerwehrinspektoratsmitarbeitern Andreas Schmid, Armin Dörig, Marco Blättler, Bruno Kel-
ler, Urs Filliger, Josef Spiess, Franz Lustenberger und dem Lernenden Silvio Stadelmann 
gebührt ein ganz besonderer Dank für die ausgezeichnete und unkomplizierte Zusammenar-
beit mit unserem Verband. Im Feuerwehrzentrum sind wir stets herzlich willkommen. Vielen 
Dank für die Gastfreundschaft und das Entgegenkommen gegenüber dem Feuerwehrverband.

Die Gebäudeversicherung Luzern ist eine Partnerin welcher unsere Verbandsarbeit stetig 
unterstützt. Grosse Unterstützung und Wertschätzung erhielten wir insbesondere auch in 
unserem Jubiläumsjahr 2020. Wir bedanken uns recht herzlich bei Direktor Dölf Käppeli und 
der Verwaltungskommission unter Leitung des Präsidenten Herr Regierungsrat Paul Winiker.

Für den unermüdlichen Einsatz meiner Vorstandskollegen sowie die sehr grosse Flexibilität in 
diesem speziellen Jahr bedankte ich mich ganz herzlich.

Viele Personen setzen sich in verschiedenen Funktionen im Feuerwehrwesen für das Wohl 
unserer Gesellschaft ein. Herzlichen Dank für diese stete Bereitschaft im Notfall zu helfen. 
Zusammen mit unseren Partnerorganisationen sind wir jederzeit bereit um Hilfe zu leisten. Wir 
möchten uns für bei den Partnerorganisationen für die kameradschaftliche und unkompli-
zierte Zusammenarbeit bedanken.

Geschätzte Veteranen und Delegierte, Ehren- und Einzelmitglieder, Instruktoren und ehema-
lige Instruktoren, Feuerwehrkameraden und -kameradinnen, zusammen stehen wir für ein 
sehr gut funktionierendes Feuerwehrwesen in unserem Kanton und über unsere Kantonsgren-
zen hinweg ein. Ganz herzlichen Dank für euer grosses Engagement.

Wir geniessen hohes Ansehen, Wertschätzung und Akzeptanz. Wir sind in der Lage, mit unse-
rer positiven Haltung dazu beitragen zu können, dass der Dienst am Nächsten in der Gesell-
schaft als vorbildlich erkannt wird.

„Gott zur Ehr – dem Nächsten zur Wehr“

Feuerwehrverband Kanton Luzern
Peter Zurkirchen
Präsident

Schwarzenberg, 30. Januar 2021
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JAHRESBERICHT DES FEUERWEHRINSPEKTORS 2020

2020 ist auch für die Feuerwehren und das Feuerwehrinspektorat ein ganz spezielles Jahr. Die 
COVID-19-Pandemie trifft auch die Schweiz sehr stark. Von ersten Krankheitsfällen in China 
zur globalen weltweiten Herausforderung: Das Coronavirus Sars-CoV-2 hat viele Millionen 
Menschen weltweit infiziert, Hundertausende starben. Am 24. Januar 2020 erreicht das neu-
artige Virus Europa. In Frankreich gibt es erste Nachweise. In Europa ist unser Nachbarland 
Italien im Februar am stärksten betroffen. Das Land riegelt Städte im Norden ab. Die COVID-
19-Pandemie tritt in der Schweiz seit Anfang Februar 2020 auf. Am 28. Februar verbietet die 
Schweiz vorerst Veranstaltungen mit mehr als 1‘000 Menschen. Wegen weiterhin steigender 
Infektionszahlen wird am 16. März 2020 vom Bundesrat die «ausserordentliche Lage» ausge-
rufen. Im ersten Informationsschreiben an die Feuerwehren informiert das Feuerwehrinspek-
torat darüber, dass der Übungsbetrieb bei den Feuerwehren eingestellt werden muss und 
keine Kurse und Inspektionen des Feuerwehrinspektorats mehr durchgeführt werden. Dies 
dauert bis zum 8. Juni so an. Das 7. Informationsschreiben hat den Titel «Vorsichtig und mit 
Freude in die neue Normalität». Übungsbetrieb und Kurse werden wieder gestartet. Leider hat 
sich dann die epidemiologische Lage im Herbst wieder verschlechtert und dauert bis heute an.

Aufgrund des Coronavirus werden Schutzkonzepte für das Feuerwehrinspektorat und die 
Feuerwehren erstellt. Das Feuerwehrinspektorat informiert mit 15 Informationsschreiben die 
Feuerwehrkommandos laufend. Mit den Schutzkonzepten kann die Einsatzbereitschaft erhal-
ten und Kurse durchgeführt werden. Leider müssen auch Feuerwehrangehörige in Quaran-
täne und in Isolation. Einige sind leider auch erkrankt. Die Einsatzbereitschaft der Feuerorga-
nisationen war jederzeit gewährleistet und die Feuerwehren leisten wirkungsvoll insgesamt 
2'371 Ernsteinsätze. Das Jahr wird von zwei Elementarereignissen geprägt: Zu Jahresbeginn 
hinterlassen Winterstürme Schäden im ganzen Kanton. Im Juni und Juli folgten grössere 
Überschwemmungen in einzelnen Gemeinden verursachen. Auch mehrere grössere Brand-
fälle fordern die Feuerwehren stark.

Etliche Kurse des Feuerwehrinspektorats müssen im Verlauf des Jahres verschoben oder 
angepasst werden. Das Ausbildungsjahr verlangt grosse Flexibilität von Seiten Feuerwehren, 
Kursorten und Feuerwehrinstruktorin/Feuerwehrinstruktoren. Trotzdem sind die Zahlen ein-
drücklich: 2'169 Kursteilnehmende, 3'083 Ausbildungstage an 62 Kurse. Die Feuerwehrin-
struktorin und die Feuerwehrinstruktoren leisten im Schnitt 19,5 Instruktionstage. Im Feuer-
wehrzentrum werden 1‘022 Prüfungen und 84 Revisionen an Atemschutzgeräten durchgeführt 
und insgesamt 8‘698 Pressluftflaschen gefüllt. Weiter werden 23 km Schlauch gewaschen. 
Mitarbeitende des Feuerwehrinspektorats und einige Katastropheneinsatzleitende der GVL 
stehen in der Bewältigung der COVID-19-Pandemie mehrere Monate im Einsatz.

Verschiedene Projekte des Feuerwehrinspektorats können erfolgreich abgeschlossen werden, 
wie die Einsatzplanung Vierwaldstättersee, die Leistungsvereinbarung mit Stromlieferanten 
und Verwaltungsvereinbarung Chemiewehr mit dem Kanton Obwalden. Verschiedene Ausfälle 
in der Telefonie bereiten dem Feuerwehrinspektorat Sorgen, ein Konzept „Alarmierungsaus-
fall“ wird erarbeitet. Mit dem Abschluss der Bauarbeiten des Brandhauses im Ausbildungs-
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zentrum des Zivilschutzes in Sempach hat die Gebäudeversicherung Luzern wiederum einen 
Meilenstein in der Feuerwehrausbildung gesetzt. Das Brandhaus steht den Feuerwehren zur 
optimalen Vorbereitung von Atemschutzgeräteträgern auf den Einsatz im Innenangriff zur 
Verfügung. Das Training integriert stufenweise aufeinander abgestimmte Ausbildungsele-
mente, die die Atemschutzgeräteträgerinnen und -träger möglichst realitätsnah auf den Ernst-
falleinsatz mit Hitze und Brandgase vorbereiten. Zudem ist es dem Feuerwehrinspektorat 
wichtig, die realistischen Möglichkeiten des Brandhauses unter Einhaltung der Luftreinhalte-
verordnung ökologisch zu betreiben. Im Herbst wird das Brandhaus nach verschiedenen 
Testtrainings in Betrieb genommen. An acht Weiterbildungskursen für Atemschutzoffzierinnen 
und -offizieren werden 124 Teilnehmende für die Trainings mit den eigenen Feuerwehren 
vorbereitet.

Die Luzerner Bevölkerung hat mit den Feuerwehren eine hervorragende Sicherheitsorganisa-
tion. Die Zusammenarbeit zwischen Feuerwehrinspektorat, Feuerwehren, Behörden und 
Partnerorganisationen funktioniert bestens. Die Aufgaben des Feuerwehrinspektorats und der 
Feuerwehren werden durch die Gebäudeversicherung Luzern hervorragend unterstützt.
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PROTOKOLL DER  
125. DELEGIERTENVERSAMMLUNG

per 15. Juli 2020, Zirkularverfahren

Traktanden

1. Protokoll der Delegiertenversammlung 2019 Ebersecken
2. Jahresbericht 2019 des Präsidenten
3. Genehmigung der Jahresrechnung 2019, Bericht der Kontrollstelle
4. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2021
5. Budget 2020
6. Wahlen
    a) Vorstand
    b) Präsident FKL
    c) Ersatzwahl Delegierter SFV
    d) Kontrollstelle

Eröffnung und Feststellungen

Aufgrund der Corona-Pandemie konnte die 125. Delegiertenversammlung des Feuerwehrver-
band Kanton Luzern nicht wie geplant am Samstag 28. März 2020 in Kriens durchgeführt wer-
den, sondern auf dem Zirkularweg. Die Vorbereitungen zur Delegiertenversammlung in Kriens 
waren sehr weit fortgeschritten als am 12. März 2020 der Vorstand des Feuerwehrverbandes 
zusammen mit dem OK der Feuerwehr Kriens entscheiden musste, diese abzusagen. Für die 
grossartigen Vorbereitungsarbeiten durch das OK der Feuerwehr Kriens unter der Leitung von 
Marcel Odermatt möchten wir uns recht herzlich bedanken. Wir unterstreichen die hervorra-
gende Zusammenarbeit bei der schwerwiegenden Entscheidung der Absage und haben hohen 
Respekt wie die vielfältigen Arbeiten der Organisatoren trotz Absage bewältigt wurden. Die Unter-
lagen und Formulare für das Zirkularverfahren wurden am 12. Juni 2020 den Delegierten (via 
Feuerwehrkommandos) und den Ehren-/Einzelmitglieder zugestellt. Die Frist zur Einreichung der 
Rückmeldungen wurde auf den 15. Juli 2020 gesetzt.

Die Kontrolle der Stimmberechtigen im Zirkularverfahren ergibt folgende Zusammenstellung:

Stimmberechtigte		  soll		  teilgenommen
Delegierte Ortsfeuerwehren		  219		  196
Delegierte Betriebsfeuerwehren		 15		  15
Delegierte Feuerwehrinstruktoren	 2		  2
Ehrenmitglieder		  11		  10
Einzelmitglieder		  17		  9		
Total		  264		  232
absolutes Mehr				    117
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1. Genehmigung Protokoll 124. Delegiertenversammlung in Ebersecken vom 30. März 2019

Das Protokoll der 124. DV vom 30.03.2019 in Ebersecken wurde durch den Verbandsaktuar 
Pascal Ludin verfasst und mit der Einladungbroschüre zur Delegiertenversammlung 2020 
(Seiten 9 bis 32) allen Feuerwehren, Ehren- und Einzelmitgliedern zugestellt.

Das Protokoll der 124. DV vom 30.03.2019 in Ebersecken wird von den Delegierten ein-
stimmig genehmigt.

Herzlichen Dank an den Aktuar Pascal Ludin für die umfassende Berichterstattung über die 
Delegiertenversammlung 2019.

Speziellen Dank an die Feuerwehr Ebersecken für die tolle Organisation der unvergesslichen 
Delegiertenversammlung 2019 in Ebersecken.

2. Jahresbericht des Präsidenten 2019

Der Jahresbericht 2019 wurde durch den Präsidenten Peter Zurkirchen verfasst und mit der 
Einladungbroschüre zur Delegiertenversammlung 2020 (Seiten 4 bis 8) allen Feuerwehren, 
Ehren- und Einzelmitgliedern zugestellt.

Der Jahresbericht 2019 wird von den Delegierten einstimmig genehmigt.

Besten Dank dem Präsidenten Peter Zurkirchen für den detaillierten und interessanten Jah-
resbericht.
 

3. Genehmigung der Jahresrechnung 2019 und Bericht der Kontrollstelle

Die Jahresrechnung 2019 sowie der Bericht der Kontrollstelle wurde mit der Einladungbro-
schüre zur Delegiertenversammlung 2020 (Seiten 34 bis 36) allen Feuerwehren, Ehren- und 
Einzelmitgliedern zugestellt.

Den Einnahmen von CHF 45‘525.68 stehen Ausgaben von CHF 49‘978.46 gegenüber, was zu 
einem Jahresverlust von CHF 4‘452.78 geführt hat. Im Budget 2019 wurde mit einem Verlust 
von CHF 6‘700.- gerechnet.

Die Schlussbilanz per 31.12.2019 sieht einen Bestand von CHF 45‘934.70 vor.
Die Jahresrechnung wird auf der Ertragsseite Jahr für Jahr durch einen namhaften Beitrag von 
CHF 10‘000.- durch die Gebäudeversicherung Luzern gestützt. Wir möchten uns für diesen 
Beitrag recht herzlich bedanken. 

Die Verbandskasse wurde durch die Revisoren der Feuerwehr Stadt Luzern, Cornel Schuler 
und Stefan Notter, am 9. Januar 2020 kontrolliert. Der Revisorenbericht 2019 ist in der Einla-
dungbroschüre zur Delegiertenversammlung 2020 auf der Seite 36 aufgeführt.
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Die Jahresrechnung 2019 wird von den Delegierten einstimmig genehmigt.

Wir danken unserem Kassier Pascal Meyer für den grossen Einsatz, die professionelle Arbeit 
bei der Rechnungsführung, die Übersicht über das ganze Jahr hindurch und den sauberen 
Abschluss unserer Verbandsrechnung recht herzlich.

4. Festsetzung der Mitgliederbeiträge für das Jahr 2021

Der Vorstand beantragt die Jahresbeiträge auf dem heutigen Niveau zu belassen.

Für die Ortsfeuerwehren beträgt der Mindestbeitrag CHF 80.- und erhöht sich um CHF 65.- 
pro 1'000 Einwohner bzw. pro 10'000 Einwohner (ab Ortschaften über 10’000 Einwohner). 
Für die Betriebsfeuerwehren beträgt der Mindestbeitrag CHF 80.- und erhöht sich um CHF 
50.- bzw. CHF 70.- pro 50 AdF. Der Einzelmitgliederbeitrag beträgt CHF 40.-

Die Mitgliederbeiträge 2021 werden von den Delegierten gemäss Antrag des Vorstandes 
einstimmig genehmigt.

5. Budget 2020

Das Budget 2020 sieht einen Verlust von CHF 18'750.- vor. Dies bei einem Aufwand von CHF 
65‘950.- und einem Ertrag von CHF 47‘200.-. Der für das Jahr 2020 budgetierte Verlust ist vor 
allem auf die Produktion und Vernissage der Jubiläumsschrift 125 FKL sowie für die im Jahr 
2020 separat stattfindende Veteranenehrung zurückzuführen.

Das Budget 2020 wird von den Delegierten einstimmig genehmigt.

6. Wahlen

a) Vorstand
Es stehen Gesamterneuerungswahlen für die Amtsdauer 2020 – 2023 an.
Pascal Ludin, Adligenswil, hat seine aktive Feuerwehrtätigkeit beendet. Mit der Beendigung 
der aktiven Feuerwehrtätigkeit ergibt sich daher auch sein Rücktritt aus dem Vorstand. Pascal 
Ludin wurde im Jahr 2014 in den Vorstand gewählt und war seither als Aktuar tätig. Herzlichen 
Dank an Pascal für das Engagement.

Die übrigen Vorstandsmitglieder stellen sich erneut für den Vorstand zur Verfügung. Als neues 
Vorstandsmitglied schlägt der Vorstand Marco Blättler, Feuerwehrinstruktor und Kommandant 
Feuerwehr Kriens, vor.

Feuerwehrinspektor Vinzenz Graf ist von Amtes wegen Mitglied unseres Vorstandes. Der 
Direktor der Gebäudeversicherung Dölf Käppeli wird jeweils mit beratender Stimme an die 
Vorstandssitzungen eingeladen.
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Die Vorstandsmitglieder Theo Honermann, Kastanienbaum (seit 2006), Marcel Kaufmann, 
Schüpfheim (seit 2011), Michael Kümin, Emmen (seit 2014), Roland Peter, Willisau (seit 
2014), Pascal Meyer, Beromünster (seit 2017), Remo Bucher, Ballwil (seit 2018), Chris-
tian Gretener, Hochdorf (seit 2018) und Marco Blättler, Kriens (neu) werden von den Dele-
gierten einstimmig oder mit sehr, sehr grossem Mehr für die Amtsdauer 2020-2023 (wie-
der)gewählt.

b) Präsident FKL
Peter Zurkirchen, Schwarzenberg, ist seit dem Jahr 2009 im Vorstand. Seit 2011 ist er Präsi-
dent des Feuerwehrverband Kanton Luzern. Er wird per Ende 2020 seine aktive Feuerwehrtä-
tigkeit beenden und wird daher an der Delegiertenversammlung 2021 aus dem Vorstand 
austreten bzw. das Präsidium abgeben. Aus diesem Grund stellt sich Peter Zurkirchen noch-
mals als Präsident bis zur DV 2021 zu Verfügung.

Peter Zurkirchen wird von den Delegierten einstimmig als Präsident wiedergewählt.

c) Ersatzwahl Delegierter SFV
Ivo Häfliger, Fischbach, hat seine aktive Feuerwehrtätigkeit beendet. Mit der Beendigung der 
aktiven Feuerwehrtätigkeit ergibt sich daher auch sein Rücktritt als Delegierter SFV. Ivo Häfli-
ger hat diese Funktion während 9 Jahren ausgeübt.

Als neuer Delegierter SFV schlägt der Vorstand Jonas Graber, Fischbach, Kommandant-Stv 
Feuerwehr Zell-Ufhusen-Fischbach, vor.

Jonas Graber wird von den Delegierten einstimmig als Delegierter SFV gewählt.

d) Kontrollstelle
Für die Prüfung unserer Verbandsaktivitäten und zur Kontrolle der Verbandsfinanzen im Jahr 
2020 ist turnusgemäss eine Betriebsfeuerwehr an der Reihe. Als Kontrollstelle für das Jahr 
2020 schlägt der Vorstand die Betriebsfeuerwehr Trisa AG, Triengen, vor.

Die Betriebsfeuerwehr Trisa AG, Triengen, wird von den Delegierten einstimmig als Kontroll-
stelle für das Jahr 2020 gewählt.

Schwarzenberg/Hochdorf, 15. Juli 2020

Präsident:	 Der Protokollführer
 

Peter Zurkirchen	 Christian Gretener
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BILANZ 31.12.2020

Aktiven Anfangsbilanz 
per 01.01.2020

Schlussbilanz 
per 31.12.2020

Veränderung

Sparkonto LKB 35’417.85Fr.    34’595.62Fr.    -822.23Fr.        
Privatkonto LKB 10’515.85Fr.    908.57Fr.         -9’607.28Fr.     
Debitoren -Fr.               -Fr.               -Fr.               
Inventar 1.00Fr.             1.00Fr.             -Fr.               

Total Aktiven 45’934.70Fr.    35’505.19Fr.    -10’429.51Fr.   

Passiven .
Kreditoren 6’720.00Fr.      -Fr.               -6’720.00Fr.     
Eigenkapital 39’214.70Fr.    35’505.19Fr.    -3’709.51Fr.     

Total Passiven 45’934.70Fr.    35’505.19Fr.    -10’429.51Fr.   

Beromünster, 22.03.2021 Der Kassier

Pascal Meyer

Entschädigungsansätze

Pauschalen / Jahr: Präsident 1’200.00Fr.      
Vizepräsident 600.00Fr.         
Aktuar 600.00Fr.         
Kassier 600.00Fr.         
Archivar 100.00Fr.         

Sitzungsgeld: pro Sitzung 40.00Fr.           
Fahrspesen: pro Kilometer 0.65Fr.             
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REVISORENBERICHT 2020

Bericht über die Revision der Jahresrechnung 2020 zuhanden der Delegiertenversammlung 
des Feuerwehrverbandes des Kantons Luzern						    

Die unterzeichnete Kontrollstelle hat die Jahresrechnung 2020 des Feuerwehrverbandes des 
Kantons Luzern am 22. März 2021 geprüft.						    

Die Kontrolle umfasste:						   

- Die Überprüfung der Einnahmen und Ausgabenbelege					   
- Die Überprüfung der Vermögenswerte anhand der Originalauszüge				  
	

Die Kontrolle hat ergeben:						    

- Die Belege der Jahresrechnung 2020 sind lückenlos vorhanden				  
- Die Saldi der Kontos stimmen mit den Bankauszügen überein				  
- Die Buchhaltung ist sauber und ordnungsgemäss geführt					   

Wir beantragen der Versammlung:						    

a) die Jahresrechnung 2020 und die Bilanz zu genehmigen					  
b) dem Rechnungsführer und dem Vorstand Entlastung zu erteilen				  
	

Die Kontrollstelle konnte sich davon überzeugen, dass der Kassier die Buchhaltung des Feu-
erwehrverbandes des Kantons Luzern termingerecht, sauber und pflichtbewusst führt.		
						    

Ein Exemplar der Bilanz und Erfolgsrechung wurde der Kontrollstelle abgegeben. 		
				  

						    

						    

Beromünster, 22. März 2021						    

						    

						    

Betriebsfeuerwehr Trisa AG						    

						    

						    

						    

						    

						    

Hptm Christian Hilfiker		 Four Lukas Fischer		 Sdt Fabian Brunner	

Kommandant		  Fourier			   Bereichsleiter Finanzen	
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ADRESSEN FEUERWEHRVERBAND  
KANTON LUZERN 2021

Präsident	 Peter Zurkirchen	 6103 Schwarzenberg	 G 041 499 61 34
	 Metzgerhof 1		  N 079 794 26 03

Vizepräsident	 Marcel Kaufmann	 6170 Schüpfheim	 G 041 440 39 80
	 Hindervormüli 8		  N 079 351 81 72

Kassier	 Pascal Meyer	 6215 Beromünster	 N 078 815 68 89
	 Chrüzstrasse 4		

Aktuar	 Christian Gretener	 6280 Hochdorf	 G 041 914 36 35		
	 Moosstrasse 23a		  N 079 474 94 34

	 Theo Honermann	 6047 Kastanienbaum	 G 041 208 88 21
	 Dornimatte 9		  N 079 652 71 48

	 Michael Kümin	 6032 Emmen	 N 079 698 89 64
	 Unter-Spitalhof 30		

	 Roland Peter	 6130 Willisau	 G 041 228 77 03
	 Grundmühle 3		  N 079 467 42 70
	
	 Remo Bucher	 6275 Ballwil	 G 041 939 42 62
	 Sonnrain 13		  N 078 652 84 94

	 Marco Blättler	 6010 Kriens	 G 041 329 19 39
	 Wichlernweg 5a		  N 079 325 99 90

Feuerwehrinspektor	 Vinzenz Graf	 6015 Luzern	 G 041 554 81 00
	 Rothenring 23		  N 079 414 42 04

Direktor GVL	 Dölf Käppeli	 6002 Luzern	 G 041 227 22 22
	 Hirschengraben 19
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EHRENMITGLIEDER 
DES KANTONALEN FEUERWEHRVERBANDES

Hans Helfenstein	 Sempach	 ehemaliger Verbandspräsident	 1985
Heinrich Zemp	 Luzern	 ehemaliger Regierungsrat	 1995
Willi Clerc	 Rothenburg	 ehemaliger Direktor GVL	 1995
Erwin Burch	 Horw	 ehemaliger Verbandspräsident	 1996
Kurt Studer	 Marbach	 ehemaliger Verbandsvizepräsident	 2001
Alfons Knüsel	 Ballwil	 ehemaliger Verbandspräsident	 2006
Hans-Peter Spring	 Cham	 ehemaliger Feuerwehrinspektor	 2009
Arthur Schmid	 Schachen	 ehemaliger Verbandspräsident	 2011
Alois Kreienbühl	 Inwil	 ehemaliger Verbandsvizepräsident	 2011
Urs Birrer	 Weggis	 ehemaliger Verbandskassier	 2017

EINZELMITGLIEDER 
DES KANTONALEN FEUERWEHRVERBANDES

Anton Arnet	 Ebikon		  1983
Ruedi Hotz	 Emmenbrücke		  1989
Jakob Schärli	 Ufhusen		  1996
Werner Kaufmann	 Escholzmatt		  1999
Urban Gassmann	 Schlierbach		  2000
Hans Jörg Aregger	 Luzern		  2005
Josef Sommer	 Malters		  2005
Peter Frey	 Ebikon		  2006
Bernhard Mahnig	 Menznau		  2007
Felix Renggli	 Hasle		  2007
Urs Steiner	 Buttisholz		  2008
Viktor Bitzi	 Emmenbrücke		  2009
Jörg Fuhrimann	 Sempach-Station		  2009
Mario Rumi	 Willisau		  2014
Marianne Wernli	 Büron		  2014
Christoph Richli	 Ballwil		  2018
Josef Steiger	 Triengen		  2018
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FEUERWEHR-INSTRUKTOREN 2021

Achermann Ivo	 6210 Sursee

Aregger Peter	 6110 Wolhusen

Blättler Marco	 6010 Kriens

De Cristofano Domenico	6014 Luzern

Dörig Armin	 6215 Beromünster

Faden Matthias	 6208 Oberkirch

Fankhauser Kilian	 6243 Egolzwil

Filliger Urs	 6015 Luzern

Friedli Martin	 6037 Root

Gassmann Philipp	 6210 Sursee

Graf Vinzenz	 6215 Beromünster

Gretener Christian	 6280 Hochdorf

Hansen Ueli	 6130 Willisau

Hecht Raymund	 6144 Zell

Höde Daniel	 6048 Horw

Illi Patrick	 6236 Wilihof

Imfeld Peter	 6102 Malters

Iten Mathias	 6275 Ballwil

Kaufmann Marcel	 6285 Hitzkirch

Kaufmann Martin	 6010 Kriens

Keller Bruno	 6247 Schötz

Koch Michael	 6032 Emmenbrücke

Krauer Ueli	 6147 Altbüron

Kreienbühl Alois	 6034 Inwil

Kunz Martin	 6133 Hergiswil

Küchler Beat	 6045 Meggen

Kümin Michael	 6032 Emmen

Limacher Roger	 6182 Escholzmatt

Lötscher Josef	 6102 Malters

Lötscher Marco	 6023 Rothenburg

Lussi Bernhard	 6026 Rain

Meyer Beat	 6048 Horw

Michel Stephan	 6037 Root

Morelli Damiano	 6102 Malters

Müller Patrik	 6020 Emmenbrücke

Müller Sacha	 6003 Luzern

Müller Stefan	 6122 Menznau

Nigg Marco	 6253 Uffikon

Odermatt Marcel	 6010 Kriens

Perrez Richard	 6252 Dagmersellen

Peter Roland	 6130 Willisau

Portmann Markus	 6048 Horw

Portmann Thomas	 6162 Entlebuch

Reinhard Matthias	 6004 Luzern

Salanitri Marco	 6289 Hämikon

Schmid Andreas	 6102 Malters

Schmid Christoph	 6208 Oberkirch

Schnyder Benedikt	 6023 Rothenburg

Stoll Reto	 5735 Pfeffikon

Studer Godi	 6182 Escholzmatt

Stutz Raphael	 6287 Aesch

v. Deschwanden Patrick	 6005 Luzern

Weibel Michael	 6285 Hitzkirch

Wernli Marianne	 6233 Büron

Wicki Walter	 6103 Schwarzenberg

Winiger Michael	 6277 Kleinwangen 
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AUSTRAGUNGSORTE  
DELEGIERTENVERSAMMLUNG AB 2000

2000	 28. März	 Rickenbach
2001	 17. März	 Entlebuch
2002	 23. März	 Hochdorf
2003	 22. März	 Willisau
2004	 27. März	 Altbüron / Grossdietwil
2005	 19. März 	 Kriens
2006	 25. März	 Rothenburg
2007	 24. März	 SPZ Nottwil
2008	 15. März	 Neuenkirch
2009	 28. März	 Ebikon
2010	 27. März	 Schüpfheim
2011	 02. April	 Zell
2012	 31. März	 Hochdorf

2013	 23. März	 Wauwil
2014	 29. März	 Luzern 
2015	 28. März	 Dagmersellen
2016	 19. März	 Rickenbach
2017	 25. März	 Willisau
2018	 24. März	 Eschenbach
2019	 30. März	 Ebersecken
2020		  Kriens (Zirkularverfahren)

2021		  Zirkularverfahren
2022	 02. April	 Emmen
2023	 01. April	 Nottwil
2024	 23. März	 Zell
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VETERANEN 2021

Adligenswil
Kälin Patrick, Oblt

Aesch RegioWehr
Rosenberg Roland, Wm
Wigger Josef, Sdt

Altishofen-Nebikon
Hodel Philipp, Sdt
Schöpfer Thomas, Sdt

Buttisholz
Schilliger Bruno, Sdt

Doppleschwand-Romoos
Glanzmann Rainer, Kpl
Flühler Bernhard, Sdt

Ebikon-Dierikon
Fritschi Marco, Gfr

Emmen
Müller Daniel, Hptm

Entlebuch-Hasle
Wigger Beat, Oblt
Vogel Gregor, Wm

Escholzmatt-Marbach
Kaufmann Urs, Sdt

Grossdietwil-Altbüron
Krauer Ueli, Hptm
Frank André, Lt
Schnieper Andreas, Wm
Affentranger Pirmin, Sdt
Eiholzer Beat, Sdt
Eiholzer Philipp, Sdt
Krauer Beat, Sdt

Hitzkirch plus
Schärli Daniel, Fw

Hohenrain
Lustenberger Thomas, Wm
Kaufmann Markus, Sdt

Horw
Wüest Roger, Lt
Eberle Roger, Sdt

Hürntal
Nigg Marco, Oblt

Kriens
Schmid Erwin, Lt

lups
Erni Peter, Wm

Luthern
Künzli Thomas, Oblt
Peter Alex, Wm
Birrer Martin, Sdt
Zemp Markus, Sdt

Malters-Schachen
Steffen Daniel, Sdt

Meierskappel
Koller Armin, Oblt
Weber Daniel, Oblt

Michelsamt
Bachmann Martin, Wm

Nottwil
Allemann Stephan, Hptm
Kaufmann Hanspeter, Gfr
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Oberer Sempachersee
Burkhalter Reto, Kpl
Bühlmann Rolf, Kpl

Perlen Papier AG
Baumgartner Lukas, Oblt
Bieri Andreas, Lt

Region Sursee
Schnyder Robert, Sdt

Rothenburg
Giger Martin, Hptm
Schwander Bruno, Wm

Römerswil
Leisibach Thomas, Fw
Moser Manfred, Fw

Ruswil
Vonarburg Guido, Oblt
Küng Stefan, Wm
Gloggner Andreas, Sdt
Hofstetter Bruno, Sdt

Schüpfheim
Berner Daniel, Lt
Graf Andreas, Sdt
Hodel Kilian, Sdt

Seegemeinden
Hofmann Peter, Sdt
Imgrüth Beat, Sdt

Stadt Luzern
Dubach Daniel, Oblt
Haller Martin, Oblt
Brenner Bernet Manuela, Wm
Siegrist Susanna, Wm
Beer Andreas, Gfr
Müller Alexander, Sdt

Triengen RegioWehr
Brunner Josef, Sdt

Udligenswil
Limacher Bruno, Wm

VBS Emmen
Arnold René, Sdt

Wauwil-Egolzwil
Steinmann Erwin, Oblt
Gassmann Kurt, Sdt
Gassmann Urs, Sdt
Heller Patrick, Sdt

Wiggertal
Frei Marco, Four

Willisau
Stöckli Pirmin, Hptm
Arnold Robert, Kpl
Kneubühler Urs, Kpl

Zell-Ufhusen-Fischbach
Lampart Alois, Kpl
Windlin Arnold, Sdt



www.gvl.ch

Sicherheit und Prävention!
Seit 1810 ist die Gebäudeversicherung Luzern 
eine verlässliche Partnerin der Gemeinden, Feuer-
wehren und Hauseigentümer.


